
Entscheidung des Parteitages 
 
angenommen:     abgelehnt:     
 
überwiesen an: ____________________________________________________ 
 
Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 
 
Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an den 13. Landesparteitag 
 
F.3.   Satzungsmodelle für Beratungen 
 
ÄF.3.21.  Änderungsantrag zu F.3. Satzungsmodelle für Beratungen 
 
Einreicher:  Jens Matthis 
 
Der Landesparteitag möge folgende Änderung im Antrag F.3.NEU beschließen 
 
Einfügung - Es wird ein Modell 3 (gewählter Kleiner Parteitag) ergänzt 
 
Das Modell entspricht dem Antrag F 38 
 
Kernbestandteile: 
 
1. Kleiner Parteitag (aus gewählten Delegierten) 
 

a) 40 stimmberechtigte Delegierte der Kreisverbände 
 
b) 10 stimmberechtigte Delegierte des Jugendverbandes und der Zusammenschlüsse 
 
c) bis zu 50 beratende Delegierte und TN  
 

"Kleiner Parteitag" wird höchstes Organ zwischen den Landesparteitagen. 
 
Tagungsweise: Er tagt 2 mal jährlich, bei Bedarf und auf Beschluss des LaVo öfter. 
 
Kompetenz: wie bisherige gemeinsame Beratung + Finanzkompetenz + nachrangige Aufgaben des LPT 
 
2. Landesrat  
mit 28 stimmberechtigten Mitgliedern, 13 aus den Kreisverbänden, 1 aus dem Jugendverband, 14 aus den 
Zusammenschlüssen. 
 
Tagungsmodus: in der Regel 6 mal jährlich 
 
Kompetenzen: wie bisher  
 
3. Verkleinerung Landesvorstand (nicht satzungsrelevant) 
 
Begründung: 
formal: dieser vorliegende Vorschlag fehlt bisher unter den Alternativen 
inhaltlich: siehe Begründung zu F 38  
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